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Eine Ehe
Ein Bund, ein Paar, eine Zweiheit, Geschwister,
ein Duo, Gefährten, eine Gesellschaft, Castor und
Polux - alles das sind

Eversharp
der immer schreibbereite, zuverlässige, berühmte,
als Geschenk willkommene Füllstift und

Wahl Pen
die Füllfeder aus Metall. Erste Präzisionsarbeit. Mehr
Tinte fassend als die gleiche Grösse Hartgummi.

Beide sind zu haben bei

Gebrüder Scholl
Zürich Poststrasse 3 387
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Unsrem herrlichen
Sechseläuten zuliebe

lassen wir heute übliche Spielzeugempfehlung und Anzeig'
beiseite, bringen der Bürgerschaff, ehrsamen Zünften und
lieblicher Kindsschar lebhaften Hochruf entgegen,
wünschend fröhliches Treiben, klarblauen Himmel und ein
flottes Brennen des Böggen. Opferfreudiger Sinn,
Eintracht der Bürger sei immer der Zürcher Gemeinde
beschieden! Frühlings Beginn ist heule uns allen amtlich
verkündet; möge den wässerigen, düsteren Winter ein

sonniger Sommer ersetzen, dass die Einwohnerschaft
munter des Daseins sich freue und die Freunde der

Sonne und Luft, Erquickung und Stärkung im neuen
Strandbade finden. Ach, wir erhoffen auch vielen Besuch

für Zürich von nahe und ferne, dass der strahlende Ruhm
und die Schönheit der Stadt sich allenthalben verbreite.
Aber die freudestrahlenden Kinder laden wir ein, mit
den Eltern zu kommen, zu sehen die Stattlichkeit Weberscher

Räume, wie sie es gerne ja tun. Hoch lebe der

Zukunft blühende Jugend von Zürich, allen wir
senden freundliche, herzliche Grüsse!

Franz Carl Weber k
in Zürich
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eine eke
Lin kunà. ein ?ssr, eins ?>veikeit. iüesck>vister,
ein Duo, lüetskrten, eine tZesellsckstt, Lsstor unà
?olux - slles àss sinà

everskarp
àer immer sckreibbereite, auverlsssige, berükmte,
ols Liesckenk willkommene füllstitt unà

V^skl Pen
àie ?û»seàer sus >1ets». Lrste k'rs^isionssrbeit. >tekr
linte tsssenà sis àie gleicke Lrösse ktsrtgummi.
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Adolf Schinder

Unsrem kerrìîcner»
5ect»8elâuten Zuliebe

Isssen vir keute üblicke Zpiel^eugeinpieklung un6 ^n^eig'
beiseite, bringen 6er kürgerscksit, ekrssrnen Punkten unct

lieblicber Iiin6sscksr lebkssten biockrui entgegen, vün-
scken6 iröklickes Ireiben, KIsrblsuen rtirnmel un6 ein
klottes krennen 6es Doggen. <Dpkerireu6iger Zinn, Lin-
trsckt 6er Kürger sei immer 6er Zürcker (Zernein6e be-

sckie6en! Lrüklings Keginn ist Keule uns ollen srntlick
verkün6eti möge 6en wässerigen, 6üsteren V/inter ein

sonniger Zommer ersetzen, 6sss 6ie Linvoknerscksit
munter 6es Osseins sick treue un6 6ie Lreun6e 6er

bonne un6 t-utt, Lrquickung unci btsrkung irn neuen
5trsn6ba6e trn6en. ^ck, vir erkokten suck vielen kesuck
iür Surick von nske un6 kerne, 6sss 6er strsklen6e kìukrn
un6 6ie bckönkeit 6er 5ts6t sick sllentkslben verbreite.
^ber clie ireu6estrsklen6en tXin6er Io6en vir ein, mit
6er> Litern ?u kommen, 2u seken 6ie btsttlickkeit ^Veber-

scker kìôurne, vie sie es gerne js tun. block lebe 6er

^ukunit olüken6e )ugen6 von ^ürick, sllen vir
sen6en ireuncllicke, ker^licke Lrüsse!

frsn^ dar! ^eder â

in Surick
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